
APU-Belüftungsprofil VARIO

Das APU-Belüftungsprofil VARIO ist ein für alle Dämmstärken verwend-
bares Doppelprofil. Eine weisse, flexible PVC-Belüftungslasche verbin-
det ein Flachprofil mit einem Eckwinkelprofil, das mit Abzugskante 
und Gewebeteil ausgerüstet ist. Die Belüftungslasche ist so gelocht, 
dass der Luftdurchgang gemäss DIN 4108 Teil 3 sichergestellt wird.

Das dachseitig zu montierende Flachprofil (siehe Rückseite) ist mit 
einem Sk-Band ausgestattet und wird zwischen die Sparren einge-
passt, unter die Dachunterschalung geklebt und mechanisch be-
festigt. Das mauerseitig auszurichtende Eckwinkelprofil wird auf die 
Kante der obersten Dämmplatte in die zuvor aufgetragene Spach-
telmasse eingesetzt. Die Gewebespachtelung erfolgt überlappend. 
Der Deckputz wird auf der Abzugskante des Eckwinkelprofils bündig 
abgezogen.

Einsetzbar auch für hinterlüftete Fassaden und ähnliche  
Anwendungen.

Verpackungseinheit:
20 Stäbe à 2,10 m = 42,00 m
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Belüftungsprofil 
mit gelochter, 
flexibler Lasche

Profile für 
Wärmedämm-Verbundsysteme

Detaillierte Angaben siehe 
Technisches Merkblatt oder im 
Internet unter www.apu.ch.
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Wichtig:
Das Flachprofil muss zusätzlich 
zum Klebeband mechanisch 
befestigt werden (z.B. durch  
antackern oder nageln).  
Der Mindestabstand zwischen 
Flachprofil und Eckwinkelprofil 
muss 5 cm betragen.

Detaillierte Angaben finden Sie 
im Technischen Merkblatt

Anwendungsbeispiel Dachbelüftung

auch für hinterlüftete Fassaden 
verwendbar

Montage des Dachbelüftungs-
profils 

Belüftungslasche 
gelocht, flexibel

Flachprofil kleben 
und tackern

Eckwinkelprofil 
mit Abzugskante

Belüftungs- 
strom

Gewebe- 
spachtelung 
mit Deckputz

Dämmplatte

1

2

3

4

min.  
5 cm

1.	Mit der Auflagenschere Dach
belüftungsprofil auf genauen 
Sparrenabstand zuschneiden. 
Schutzpapier vom Sk-Band 
auf dem Flachprofil entfernen, 
Flachprofil auf die trockene 
und staubfreie Brettschalung 
kleben und mindestens alle 
15 cm mechanisch befestigen 
(tackern oder nageln).

2.	Obere Kante der Dämmplatte 
mit Spachtelmasse einstrei-
chen und in der Breite des 
Gewebeteils Spachtelmasse 
auf die Dämmplatte auftragen. 
Eckwinkelprofil in Spachtelung 
eindrücken.

3.	Gewebeteil des Eckwinkelpro-
fils einbetten und ansteifen 
lassen.

4.	Gewebespachtelung bündig 
an die Abzugskante heranar-
beiten und Gewebe zuziehen. 
Nach vorgeschriebener Stand-
zeit den Reibeputz auftragen 
und auf der Abzugskante bün-
dig abziehen und fertigreiben.


